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Unsere Heimat Deutschland ist auch eine Heimat

in  Europa.  Deswegen  freue  ich  mich,  dass  der

Bundeskongress Heimat dieses Jahr im Rahmen

der deutschen EU-Ratspräsidentschaft stattfindet.

Das  Motto  der  deutschen  Ratspräsidentschaft

lautet:  „Gemeinsam.  Europa  wieder  stark

machen.“ Dafür braucht es Heimat!

Heimat  in  Europa  ist  auch  das  gemeinsame

europäische Erbe. Wissen und Können, Zeitgeist

und Ideengeschichte wurden und werden ebenso

wie materielle Güter über Generationen und über

politische Grenzen hinweg weitergegeben. So entstand das europäische Kulturerbe, das uns heute

dazu befähigt, als Gemeinschaft in Europa zu leben.

Wenn Menschen sich verankert fühlen, empfinden sie ihr Lebensumfeld als Heimat, denn Heimat

betrifft den Menschen als soziales Wesen. Ein starkes Europa braucht daher das Engagement der

Bürgerinnen und Bürger vor Ort, die sich für ihre Heimat in Deutschland und Europa einsetzen. Mit

dem Heimatverband Mecklenburg-Vorpommern als  Partner der Veranstaltung wird deutlich,  wie

wertvoll der Dialog mit den osteuropäischen Partnern (wie zum Beispiel mit unseren Nachbarn in

Polen) ist.

Die  in  der  zweiten  Hälfte  des  20.  Jahrhunderts  begonnene  europäische  Einigung  ist  eine

beeindruckende Leistung von Politik und Gesellschaft.  Seit über 70 Jahren dürfen wir in einem

weitgehend  freien  und  friedlichen  Europa  leben.  Wir  pflegen  offene  Grenzen  und  gute



Nachbarschaft. Bei allen Schwierigkeiten, die Europa gerade auch in diesem Jahr zu meistern hat,

erleben  die  Menschen  durch  den  gegenseitigen  Austausch  ein  stetiges  Zusammenwachsen  in

Europa. Die Identität Europas beruht auf kulturellem Austausch und gegenseitiger Beeinflussung

über Grenzen hinweg. So kommt es, dass Heimat heute nicht an politischen Grenzen endet, sondern

die verschiedenen Regionen in Europa voneinander profitieren.

Der Bund Heimat und Umwelt in Deutschland wirkt beim Austausch und bei der Identitätsstiftung

aktiv und erfolgreich mit. Er arbeitet eng mit Partnerverbänden in ganz Europa zusammen und ist

über seine europäischen Netzwerke,  wie dem Veranstaltungspartner CIVILSCAPE, gut vernetzt.

Dass der Bund für Heimat und Umwelt den Austausch im Netzwerk der Heimatverbände in Europa

pflegt, dient der europäischen Verständigung. Das ist wichtig, um die Herausforderungen unserer

Zeit  gemeinsam meistern  zu können,  sei  es  bei  der  Nachhaltigkeit,  bei  der  Digitalisierung,  bei

Fragen zu gesellschaftlichem Zusammenhalt und Integration oder bei der Frage, wie unsere Heimat

in Zukunft aussehen soll.

Der Bundeskongress Heimat 2020 nimmt all diese Themen in den Blick und findet damit genau zur

richtigen Zeit statt. Ich wünsche Ihnen allen einen erfolgreichen und spannenden Kongress.
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